
 

 
 
 
 

 
(Robin Erne) - Dank Derbysieg weiterhin an der Tabellenspitze! 
Trotz der ersten Saisonniederlage bleiben die Herren glücklich an der Tabellenspitze. 
Da an dieser Runde alle Favoriten federn liessen, kommt es zum grossen 
Zusammenschluss im Mittelfeld. 
 
UHCK vs Eintracht Beromünster 0:4 
UHCK vs Wild Goose Wil-Gansingen II 7:4 
 
Im ersten Spiel traf der UHCK auf die Eintracht aus Beromünster. Die erste Halbzeit 
war vor allem durch Kampf und ungenaue Zuspiele geprägt. Es gab nur wenige 
Torchancen und so stand es zur Pause 0:0. 
 
Die zweite Halbzeit begann denkbar schlecht, fing sich der UHC doch gleich einen 
Gegentreffer kurz nach dem Wiederanpfiff. Die Kleindöttinger erspielten sich nun 
deutlich mehr Chancen, doch die Tore machte der Gegner. 9 Minuten vor Schluss 
stand es schon 0:4. Doch auch nach einem Timeout der Kleindöttinger wollte das 
Runde einfach nicht ins Eckige. Es war wie verhext. Ein gehaltener Penalty des 
Kleindöttinger Torwarts verkommt zur Randnotiz. Auch mit dem vierten Feldspieler 
wollte der Ehrentreffer nicht mehr gelingen. Das Spiel hätte noch Stunden dauern 
können, entweder parierte der starke Torhüter von Beromünster oder die 
Kleindöttinger scheiterten kläglich an der eigenen Zielgenauigkeit. Somit war die 
erste Niederlage Tatsache und der UHCK wieder auf dem Boden der Realität 
angelangt. 
 
Im zweiten Spiel war Wiedergutmachung angesagt. Jedoch wartete mit den wilden 
Gänsen ein unangenehmer Gegner. In der letzten Saison gelang es dem UHCK 
nämlich nicht ein Derby für sich zu entscheiden. Doch die Kleindöttinger zeigten ein 
anderes Gesicht als noch im ersten Spiel und spielten nun geradliniger nach vorne. 
So folgte schon früh das 1:0. Der Knoten war endlich geplatzt und das Zielvisier 
wieder justiert. Auf das 2:0 folgte das 3:0 des UHCK. Es lief schon beinahe zu gut, 
ehe ein abgelenkter Schuss den Weg zum 3:1 ins Tor fand. Dieses Resultat 
bedeutete dann auch den Pausenstand. 
 
Auch in der zweiten Halbzeit hatte der UHCK das Spiel im Griff. Zusätzlich hatte man 
die Möglichkeit in Überzahl zu spielen, da ein Gansinger eine 2 Minuten Strafe 
erhielt. Doch die Torumrandung verhinderte vorerst den nächsten Treffer. Kaum 
waren die Gansinger wieder komplett, fiel doch noch der Treffer zum 4:1, was den 
Gegner zu einem Timeout zwang. Von nun an wurde bei jeder Gelegenheit der 
Torhüter durch einen vierten Feldspieler ersetzt. Das Glück blieb aber auf der 
kleindöttinger Seite und nach zwei Treffern ins leere Tor stand es 3 Minuten vor 
Schluss 6:1. Die Messe schien gelesen, doch die Gänse gaben nicht auf und kamen 
nochmals ins Spiel zurück. 20 Sekunden vor Schluss stand es nur noch 6:4 und es 
drohte noch einmal Spannend zu werden. Mit dem dritten Treffer ins leere Tor war 
der Mist dann aber endgültig geführt. 
 



 

Dank dem 7:4 Sieg bleibt der UHC Kleindöttingen zudem an der Tabellenspitze. 
Somit konnte man sich bei den Fans doch noch einigermassen für den blamablen 
ersten Auftritt des Tages revanchieren. Am 1. Dezember geht es in Sissach weiter 
mit der fünften Meisterschaftsrunde. 
 

 


